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6.2 Bibliothekssystem
A. Textteil
2005 überstieg die Nutzung der elektronischen Medien erstmals in der Geschichte der Bibliothek die Nutzung der
konventionellen Bibliotheksbestände. Ein Abgesang auf die Bibliothek alten Zuschnitts? Keineswegs! Gleichzeitig
verzeichnete die ULB nämlich 2005 mehr Ausleihen gedruckter Bücher als je in ihrer Geschichte, genauer gesagt,
seit 1952, dem Beginn der statistischen Aufzeichnung der Ausleihzahlen. Noch genauer: Im Vergleich der letzten
fünf Jahren liehen im Jahr 2005 insgesamt 40% mehr Nutzer etwa 60% mehr Bücher aus als das noch im Jahre
2000 der Fall war, wurden fünfmal mehr einzelne Zeitschriftenaufsätze elektronisch abgerufen und ca. zehnmal so
häufig bibliografische und Faktendatenbanken über das TU-interne Netz genutzt. Die hybride Bibliothek ist
Wirklichkeit an der TUD und diese Wirklichkeit macht zugleich deutlich, dass auch auf das Gedruckte wohl noch
lange nicht verzichtet werden kann. Entgegen vieler Orakel ist die Bibliothek der Zukunft nicht eine ohne Bücher,
wenn auch natürlich nicht eine ohne einen wahrscheinlich noch weiter rasant steigenden Anteil an elektronischen
Medien.
In einem bundesweitem Leistungsvergleich (Bibliotheksindex der Bertelsmannstiftung) erreichte die ULB damit in
Relation zu den Studierenden- und Wissenschaftlerzahlen unter den 16 teilnehmenden Zentralbibliotheken dann
auch Platz 2 in der Dimension Nutzung. Dabei hatte sie nicht nur mit den Widrigkeiten des Schlossgebäudes,
sondern auch mit den Bewirtschaftungsauflagen des Landes zu kämpfen, die dazu führten, dass in ihrem
Personalbestand mehr Stellen denn je unbesetzt bleiben mussten. Eine Reihe geplanter
Dienstleistungsverbesserungen fiel dem zum Opfer. Die schon lange geplante Ausweitung der
Wochenendöffnungszeiten auf den Sonntag musste bis zum Herbst des Berichtsjahres verschoben werden.
Seit dem 25. September öffnet die Bibliothek aber nun auch sonntags, ebenso wie samstags, von 9-18 Uhr ihren
Lesesaal, die Ausleihe und die Lehrbuchsammlung. Die Resonanz war überwältigend. Schon am ersten Tag, nach
nur zwei Wochen Vorankündigung der Sonntagsöffnung, nahmen mittags ca. 200 Leser(innen) dieses Angebot
wahr. Bis zum Jahresende hatten sich die Nutzerzahlen dann bereits auf das zuvor übliche Niveau der
Samstagsnutzung eingependelt. Eine zweite Benutzerumfrage der Bibliothek im Frühjahr bestätigte erneut die
hohe Zufriedenheit der Nutzer mit den Serviceangeboten der Bibliothek. Deutlich wurde aber auch die
Schwierigkeit der Nutzer einen Überblick über die Fülle insbesondere der elektronischen Medienangebote der
Bibliothek zu behalten. Der Versuch, dies über das Suchportal die "Digitale Bibliothek" erreichen, kann nur zum
Teil als gelungen betrachtet werden. Zur Verbesserung der Information insbesondere der Erstsemester hat die
Bibliothek Anfang des Wintersemesters erstmals eine Welcome-CD mit einem Überblick über die
Informationsangebote der Bibliothek an alle Studienanfänger verteilt.
Im Erwerbungsbereich profitierte die Bibliothek bei stagnierendem bzw. leicht rückläufigem Sachetat zum dritten
Mal in Folge von dem zumindest im ersten Drittel des Jahres noch sehr günstigem Eurokurs, weshalb trotz der
üblichen Steigerung der Originalpreise Abbestellungen von Zeitschriftenabonnements erneut im größeren Umfang
vermieden werden konnten. Allerdings verheißt der kräftige Anstieg des Dollarkurses Ende 2005 hier nichts Gutes
für das Folgejahr. Nach dem Erfolg im Bereich "Elektronische Zeitschriften" hat die Bibliothek 2005 damit
begonnen, gezielt auch Studienliteratur in elektronischer Form (e-books) zu beschaffen. Ende des
Berichtszeitraumes waren ca. 1.000 Titel in Darmstadt verfügbar. Die Akzeptanz unter den Studierenden ist recht
hoch. Anders als bei den Zeitschriften werden jedoch nach wie vor viele relevante Titel (immer noch) nicht von
den Verlagen in dieser modernen Form angeboten, so dass dieser Mediensektor derzeit noch als Marktnische zu
betrachten ist.
Verbessert wurden im Rahmen eines von der DFG geförderten bundesweiten Kooperationsprojektes der Nachweis
und die Zugänglichkeit elektronischer Datenbanken (DBIS), die nun ähnlich wie die elektronischen Zeitschriften
bundeseinheitlich nachgewiesen werden. Verbessert wurde auch die Information über die Neuerwerbungen der
Bibliothek durch die Realisierung eines "virtuellen Bücherregals", das monatsaktuell alle Neuzugänge nach
Fachgruppen geordnet im Internet präsentiert und so schnell und unkompliziert einen Überblick über die vor Ort
verfügbare aktuelle Literatur ermöglicht. Die dort verzeichneten Titel sind zudem auch direkt über einige der
üblichen Internetsuchmaschinen (z.B. Google) auffindbar, was den Umweg über die Bibliothekskataloge in diesen
Fällen erspart.
Konzeptionell stand für die Bibliothek im Berichtsjahr die weitere Konkretisierung der Planungen für einen
Bibliotheksneubau in der Stadtmitte im Vordergrund, was auf Basis eines von ihr erarbeiteten Raumprogramms zu
der Ausschreibung eines Architektenwettbewerbes führte, der Ende des Jahres 2005 zum Abschluss gebracht
wurde. Mit dem 1. Preis ausgezeichnet wurde ein Entwurf des Nürnberger Büros Bär, Stadelmann und Stöcker, der
allseits auf ungeteilte Zustimmung stieß. Städtebaulich, wie unter den Gesichtspunkten des Denkmalschutzes der
umliegenden Gebäude, funktional wie ästhetisch vermochte der Entwurf uneingeschränkt zu überzeugen. Die
Bibliothek als ganzes wird einen Riesenschritt vom 19. in das 21. Jahrhundert machen. Gleich mehrfach werden
bisher gewohnte Strukturen verändert, tradierte Trennungen aufgehoben: Konventionelle Print- und neue,
Elektronische Medien sollen zu einem einheitlichen Medienangebot ausgebaut, die Zentralbibliothek und die
dezentralen Fachbereichs- bzw. Institutsbibliotheken zu größeren und damit leistungsstärkeren räumlichen
Einheiten zusammengefasst, die Buchbestände nicht mehr von den Nutzern getrennt und in geschlossenen
Magazinen untergebracht sondern freihand in fachlich gegliederten Lesebereichen zugänglich gemacht und die
bibliothekarische Verwaltung in die Nutzungsbereiche auch räumlich zur Verbesserung des Kontakts Bibliothek -
Nutzer integriert werden. Mit einem Wort: Die Wege zwischen Beständen, Nutzern und Bibliothekaren sollen
minimiert und gleichzeitig leistungsfähige Einheiten gebildet werden. Dies wird sich auch räumlich in der neuen
Bibliothek darstellen. Ein nach Fächern gegliederter Bau wird bis Mitte/Ende 2009, so die derzeitige Planung, am
Platz des alten Unikraftwerkes entstehen.
Dies erfordert auch eine grundlegende Veränderung der inneren Organisationsstruktur der Bibliothek. Dazu
wurde im Berichtsjahr die Bildung sog. Fachteams angestoßen und umgesetzt, die gewissermaßen als Bibliotheken
in der Bibliothek für die Literatur- und Informationsversorgung einzelner Fachgebiete eigenständig verantwortlich
und aktionsfähig sein sollen. Leitgedanke ist eine größere Benutzernähe. Aufgelöst wurden damit die bisherigen,
am Geschäftsgang orientierten internen Verwaltungseinheiten Medienbearbeitung und Benutzung. Der
eingeschlagene Weg setzt auf eine Flexibilisierung der Organisationsstruktur durch Dezentralisierung, auch als
bewusst gesetzter struktureller Gegentrend zu der Schaffung größerer Betriebseinheiten im Rahmen der baulichen
Entwicklung.
Sehr erfolgreich verlief der Start der gemeinsam mit der Stadtbibliothek, der Wissenschaftlichen Buchgesellschaft
Darmstadt und den Buchhandlungen Schlapp und Gutenberg veranstalteten Vortragsreihe "Forum Wissen", die
sich bewusst eher an die landesbibliothekarischen Nutzer der Bibliothek wendet und wissenschaftliche Erkenntnisse
allgemein verständlich publik machen will. Mit Frank Schirrmacher, Bert Rürup, Hans G. Gassen, Wighart von
Königswald konnten renommierte Sachbuchautoren gewonnen werden, die für ein volles Haus sorgten. Die Reihe
wurde im Winterhalbjahr 2005/2006 fortgesetzt.
Das Patentinformationszentrum verbesserte weiter insbesondere sein elektronisches Angebot der Unterstützung
von Patentrecherchen, das stark von der regionalen Wirtschaft genutzt wird. Für das im Aufbau begriffene
Patentmanagement an der Hochschule bildet es eine solide Basis.
Gesteigert hat sich auch die Nutzung der Bibliothek durch die Bürger der Stadt und der Region, die hier
wissenschaftliche Literatur für ihre privaten oder beruflichen Zwecke suchen und finden. Gerade für diesen
Personenkreis macht sich jedoch der mittlerweile fast zu jeder Tageszeit übervolle Lesesaal als echtes Hemmnis
bemerkbar. Viele Beschwerden über mangelnde Arbeitsplätze erreichten die Bibliotheks- und die Hochschulleitung,
ja sogar das Ministerium, jedoch sind im Schlossgebäude alle Möglichkeiten ausgeschöpft. Abhilfe wird hier
letztlich nur durch den geplanten Neubau geschaffen werden können. Unverändert hoch blieb die Nutzung der
historischen Handschriften- und Musikaliensammlung der Bibliothek durch in- und ausländische Wissenschaftler.
Für Ausstellungen in In- und Ausland wurden wie in jedem Jahr zahlreiche Exponate aus dem Altbestand der
Bibliothek zur Verfügung gestellt. Ein Novum auf diesem Sektor stellte die erste gemeinsam mit dem
Landesmuseum geplante und durchgeführte Ausstellung anlässlich des 200. Todestages des Sammlers Baron
Hüpsch dar, dessen Schenkung an Großherzog Ludwig I. beiden Institutionen den entscheidenden Grundstock für
den heutigen Umfang ihrer Sammlungen bescherte.
Zurück zum Inhaltsverzeichnis 
B. Statistikteil
1. Allgemeine Entwicklung
1.1 Zur Lage der Bibliothek : Zusammenfassende statistische Angaben
Bestand
Gesamtbestand Druckwerke    3 773 698
davon Patente/Normen 2 069 330
Mikromaterialien / AV-Medien 6 484 550
davon Patente/Normen
elektronischer Bestand 17 225
Handschriften 6 610




laufende Zeitschriften (konventionell und elektronisch) 10 439
Zugang im Berichtsjahr (phys. Einheiten) 25 168
Zurück zum Inhaltsverzeichnis
Benutzung
Ausleihen (ohne Verlängerungen) 246 705





1.2 Etatentwicklung (in Euro)
Erwerbungsausgaben 1 266 208
    davon Einband 50 002
Einmalige Investitionen 0
Sonstige sächliche Ausgaben 440 842
Personalkosten 4 206 338
Ausgaben insgesamt 6 017 244
  davon Fremdmittel 85 926
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1.3 Personalentwicklung
1.3.1 Planmäßige Stellen nach dem Haushaltsplan
Zentralbibliothek
Beamte 1 A 16 2 A 15 6 A 14  2 A 13
3 A 12 5,5 A 11 8,5 A 10 4 A 9
32
Angestellte 1 Ia 1 Ib 2,5 IIa 2 III
(BAT) 4,5 IVa 7  IVb 7,5 Vb 1 Vc
10,65 VIb 15,54 VII 1 VIII 53,69
Arbeiter
nach
Lohngruppen                1  4            1 5   1 6                      3,0
Gesamt 88,69
Bibliothekssystem
Beamte 2 A 14 1 A 13 2,5 A 11
2,5 A 10 8
Angestellte 
(BAT) 11,5 IV b 2,17 Vb 4,5 Vc
4,5 VIb 1,5 VII 24,17
Gesamt 32,17
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1.3.2 Außerplanmäßige Stellen
Im üblichen Umfang wurden Bibliotheksreferendare, Auszubildende zur Fachangestellten
für Medien- und Informationsdienste sowie Buchbinderauszubildende eingestellt und mit 
der Ausbildung fertig. Übernahmen waren leider nicht möglich.
a) Stellen mit gebäudebezogenen Aufgaben im Stellenplan der Bibliothek:
 MTArb 8,28
b) ABM-Kräfte 0
c) Über-/außerplanmäßige Kräfte einschließlich studentischer Hilfskräfte 2,32
d) Bibliotheksreferendare 2
e) Auszubildende zur/m Fachangestellte/n für Medien- und Informationsdienste 5





 Im Jahre 2005 standen vom Bundesministerium für Bildung und Forschung Mittel zur Beschäftigung einer
wissenschaftlichen Angestellten zur Verfügung. Die Mitarbeiterin war vom 01.01.05 bis 14.06.05 ganztägig 
und vom 15.06.05 bis 31.12.05 halbtags nach BAT IIa in dem Projekt "Bib-Tutor" tätig 
Gesamt-Stellenzahl 0,73
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2 Entwicklung der Abteilungen
2.1 Buchbearbeitung
2.1.1 Erwerbung
Bestand und Zugang nach Materialien    
 Bestand am 31.12.04 Zugang in 2004
   
gedruckte Bücher, Zeitschriften und Zeitungen 1 660 297 20 572
      davon Dissertationen 191 830 1028
Karten und Pläne nach Blättern 28 391 38
Noten nach physischen Einheiten 15 675 287
gedruckte Patente nach physischen Einheiten
1 941 019 0
gedruckte Normen nach physischen Einheiten
128 311 0
Mikromaterialien nach Einzelstücken  6 582 727 1 695
AV-Materialien 1 823 119
Handschriften und Autographen nach Einzelstücken
13 647 0
     davon abendländische Handschriften 4 000 0
              Musikhandschriften 4 570 0
               Autographen 4 987 0
               Orientalische Handschriften 90 0
Nachlässe 140 0
elektronische Bestände ohne Zeitschriften 17 225 1 704




Im Berichtjahr laufend gehaltene Zeitschriften und Zeitungen nach
Titeln (Abonnements), 3 687 6 752
laufende Kaufzeitschriften 1 116 6 648
Ausgaben für laufend gehaltene Zeitschriften und Zeitungen 231 948 330 500
Im Berichtsjahr neu hinzugekommene Zeitschriften und Zeitungen
nach Titeln (Abonnements) 144 3 672
davon : neu hinzugekommene Kaufzeitschriften nach Titeln 41 3 669
Im Berichtsjahr weggefallene und abbestellte Zeitschriften und
Zeitungen nach Titeln (Abonnenments) 228 14
davon: weggefallene und abbestellte Kaufzeitschriften 33 10
Zurück zum Inhaltsverzeichnis 
Zugang und Ausgaben nach Art der Erwerbung




   
Kauf 14 312 1 211 206
Tausch 1 520 2 117
Pflicht 4 573 145
Geschenk 4 763
   
Gesamt 25 168 1 213 468
Zurück zum Inhaltsverzeichnis 
Ausgaben für Erwerbung nach Fächern
 Ausgaben für Kauf (in vollen Euro)
 Insgesamt davon für Bücher
davon für lfd. geh.
Zeitschriften und
Zeitungen
Allgemeines 67 566 14 196 18 823
Philosophie 14 945 12 684 1 613
Psychologie 19 070 11 865 743
Religion und Theologie 5 914 3 955 1 543
Erziehung, Bildung, Unterricht 16 337 13 480 1 960
Soziologie, Gesellschaft, Statistik 10 829 9 130 1 485
Politik, öffentliche Verwaltung,Militär 10 382 7 069 3 045
Wirtschaft, Arbeit, Tourismusindustrie 60 514 24 420 10 700
Recht 41 324 18 566 7 714
Natur, Naturwissenschaften allgemein 23 881 385 4 931
Mathematik 63 291 33 475 11 551
Informatik, Kybernetik 41 456 25 423 6 781
Physik, Astronomie 103 775 16 930 32 432
Chemie 185 176 22 916 32 327
Geowissenschaften, Bergbau 20 432 3 166 5 567
Biologie 36 335 7 808 10 368
Medizin, Veterinärmedizin 3 076 2 395 345
Technik , Grundlagen 121 090 21 470 8 989
Maschinenbau inkl. Werkstoffwissenschaft, 
Fertigungstechnik, Technik der
Verkehrsmittel,
Mikrotechnik, Verfahrenstechnik 71 029 18 904 26 886
Elektrotechnik inkl. Elektronik,
Kommunikationstechnik, Energietechnik 110 461 21 976 1 979
Bauingenieurwesen, Bergbautechnik 46 348 23 921 14 904
Agrar- und Forstwirtschaft, Haushalts- und
Ernährungswissenschaft,
Lebensmitteltechnologie 1 769 24 1 746
Umweltschutz, Raumordnung,
Landschaftsgestaltung 2 130 1 486 534
Architektur, Bildende Kunst, Photographie 37 705 20 960 8 665
Musik, Theater, Tanz, Film 25 929 11 330 1 599
Sport 6 229 4 964 1 049
Allgemeine und vergleichende Sprach- und
Literaturwissenschaft 6 194 3 816 326
Englische Sprach- und Literaturwissenschaft 4 571 3 793 657
Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft 12 405 9 477 1 355
Romanische Sprach- und
Literaturwissenschaft 2 060 1 084 916
Klassische Sprach- und
Literaturwissenschaft 1 293 128 1 165
Slawische und baltische Sprach- und
Literaturwissenschaft 636 636
Sprach- und Literaturwissenschaft sonstiger
Sprachen 2 273 2 039 234
Archäologie, Geschichte einschl. Sozial- und
Wirtschaftsgeschichte 31 272 21 990
 
5 530
Geographie, Heimat- und Länderkunde,
Reisen, Atlanten, Volks- und Völkerkunde 2 372 601 1 716
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Zugang in physischen Einheiten nach Fächern








Religion und Theologie 94 12
Erziehung, Bildung, Unterricht 526 29
Soziologie, Gesellschaft, Statistik 321 30
Politik, öffentliche Verwaltung, Militär 245 25
Wirtschaft, Arbeit, Tourismusindustrie 766 51
Recht 383 49
Natur, Naturwissenschaften allgemein 6 24
Mathematik 942 22
Informatik, Kybernetik 610 18
Physik, Astronomie 407 35
Chemie 208 57
Geowissenschaften, Bergbau 74 35
Biologie 136 21








nik, Energietechnik 571 22
Bauingenieurwesen, Bergbautechnik 467 71
Agrar- und Forstwissenschaft, Haushalts- und
Ernährungswissenschaft, Lebensmitteltechnologie 1 11
Umweltschutz, Raumordnung,
Landschaftsgestaltung 34 13
Architektur, Bildende Kunst, Photographie 628 72
Musik, Theater, Tanz, Film 188 52
Sport 224 5
Allgemeine und vergleichende Sprach- und
Literaturwissenschaft 112 12
Englische Sprach- und Literaturwissenschaft 104 5
Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft 247 28
Romanische Sprach- und Literaturwissenschaft 34 7
Klassische Sprach- und Literaturwissenschaft 2 9
Slawische und baltische Sprach- und
Literaturwissenschaft 2
Sprach- und Literaturwissenschaft sonstiger
Sprachen 10 2
Archäologie, Geschichte einschl. Sozial- und
Wirtschaftsgeschichte 588 84
Geographie, Heimat- und Länderkunde, Reisen,
Atlanten. Volks- und Völkerkunde 33 23
Zurück zum Inhaltsverzeichnis
2.1.2 Katalogisierung
2.1.2.1 Alphabetische Katalogisierung nach RAK/PICA
Neuzugänge Lokaldatei 19 622
(Exemplarsätze zu begrenzten Werken einschließlich Lehrbüchern, Dissertationen und Musikalien)
Zurück zum Inhaltsverzeichnis
2.1.2.2  Bibliothekssystem
Teilbibliotheken FB 2 4 Bibliotheken
FB 7/11  1 Bibliothek
FB 10 1 Bibliothek
FB 15 2 Bibliotheken und 7 Handapparate
Dezentrale Bibliotheken 58 Bibliotheken im Bereich der TUD
Gesamt 73 Bibliotheken inkl. FB 15-Handapparate
- Personal
Die Abteilung Bibliothekssystem besitzt zum Ende des Berichtsjahres ein Stellenaufkommen von 28 Stellen mit
1101,4 Wochenstunden
- Kataloge in der Digitalen Bibliothek
Kataloge der TUD   70
aus allegro-Erfassung   54
aus Pica-Erfassung 15
aus anderen Systemen überführt 1
Kataloge der Darmstädter Bibliotheken  15
aus allegro-Erfassung 11
Anzahl der Datensätze in der Digitalen Bibliothek
FB 1 - 3 210 016
FB 4 - 11 129 292
FB 13 - 15 96 426
FB 16 88 958
FB 18 - 20 61 212
Fachbereichübergreifend 17 607
Gesamt 605 516
Bibliotheken der Region (allegro-Bibliotheken) 202 796
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Konversion von allegro-Daten nach PICA         
- Einspielungen in den Hessischen Verbund





Der Dublettencheck erzielte folgende Quoten:




Im Zeitraum Juli/August wurde der Internet-Auftritt der TU-Bibliotheken überprüft. In Absprache mit den Web-
Administratoren der jeweilige Fachbereiche / Institute / Fachgebiete konnte die Situation dahingehend verbessert
werden, dass für fast alle Bibliotheken eine eigene Homepage vorhanden ist. Hinsichtlich der Positionierung
innerhalb der Fachbereichs-Homepage konnten auch sehr viele Verbesserungen erreicht werden, sodass man den
nun erreichten Stand als zufriedenstellend bezeichnen kann.
Roadshow "ULB vor Ort "
Ab September wurde mit den Planungen und Vorbereitungen für die Durchführung der Roadshow "ULB vor Ort"
begonnen. Schwerpunkt dieser Tätigkeiten waren die Werbemaßnahmen (z.B.: Plakate, Info-Flyern, Homepage,
Rundmails, Artikel Hoch³), aber auch die organisatorischen Absprachen und Vorbereitungen mit den drei
Fachbereichen und den beteiligten Kolleginnen und Kollegen aus ULB, PIZ und FIZ Technik. Ebenso wurde die




Am 31.12.2005 waren  52 649  Exemplardaten zu Zeitschriften im CBS erfasst. Davon in der
ILN 8 (ULB/TUD) 49 225
ILN 9 (Darmstädter Bibliotheken) 3 424
ZDB 
Zeitschriften mit Beständen der Darmstädter Melderkennung 48 318
Zeitschriftentitel mit Beständen aus 17 in der ZDB nachgewiesen  28 333
Neu von 17 erstellte Titelaufnahmen in der ZDB 140
Neu von 17 erstellte Körperschaftsaufnahmen in der GKD 26
Neue oder geänderte Lokaldatensätze in der ZDB 6 650
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2.1.2.4 Hessische Bibliographie
Im Berichtsjahr wurden ca. 900 Titel erfasst und klassifiziert. Dabei wurden 227 Monographien bearbeitet. Bei den




Ausgaben für den Bucheinband (in Euro) 58 002
Zahl der Neueinbände (in Bänden) 2 881
davon Hausbuchbinderei 690
Reparaturen 550
In den Daten sind nur die Bände enthalten, die über die Einbandstelle weitergeleitet wurden.
Ausgabenwerte beziehen sich ausschließlich auf die Einbandstelle; der Etat der Hausbuchbinderei wurde 2003












Mappen mit Klappen 4
Geritze Schuber 32
Kasten mit Hals 8
Einstellmappen 300
Packpapier zugeschnitten (Bögen) 200 
Katalogkarten zugeschnitten, gelocht 1 173
Leihzettel, Fristzettel, Bestellformulare, Postkarten zugeschnitten 125 014
Info-Blätter gefalzt 17 278










Anzahl Art der Arbeit
  
48 Bände (Pergament-, Leder- und Pappbände) repariert
22 Teilrestaurierungen aufgrund bestandserhaltender Maßnahmen an Handschriften
Teilrestaurierungen aufgrund bestanderhaltender Maßnahmen an Großfolio-Bänden
582 Karten (z.T. mehrteilig), Graphiken, Zeichnungen, Aquarelle u.a. restauriert
Im Rahmen der Bestandserhaltung wurden unter Aufsicht der Restaurierwerkstatt Bücher sowie Bücherregale
einiger Magazine durch eine Reinigungsfirma gereinigt.
Der Zeitaufwand für Ausstellungen, Amtshilfe, Führungen, Vertretungen, Hüpsch Nachlass, Plakataufhängung im
Treppenhaus, u.s.w. betrug 463 Stunden.
Im Rahmen eines Schulpraktikums erhielt eine Schülerin Einblick in die Arbeiten der Buchbinderei sowie der
Restaurierwerkstatt.
Mit einem Zeitaufwand von 424 Stunden wurden Bestandserhaltungsmaßnahmen im Handschriftenmagazin
durchgeführt.
Mit sehr großem Zeitaufwand wurde zur Aktion Lesezeichen "Schriftliches Kulturerbe schützen und bewahren -
eine Aktion der Bibliotheken und Archive" am 02.9.2005 eine Ausstellung über die Suche nach Buchpaten, über




Zahl der qualifizierten Anfragen 14 078
Benutzerschulungen 204 Std.
Zurück zum Inhaltsverzeichnis
2.2.2 Signier- und Bibliographierdienst
Zahl der bearbeiteten Bestellzettel aus dem auswärtigen Leihverkehr (rote
Fernleihscheine) 11 240
Zahl der für den auswärtigen Leihverkehr bearbeiteten Bestellzettel (örtliche
Leihscheine) 13 661




Zahl der eingetragenen Benutzer 59 410
Zahl der im Berichtsjahr aktiven Benutzer 17 615
Benutzerstruktur  
 Studenten 13 237
 Berufe mit abgeschl. Hochschulausbildung 1 555
 Sonstige Berufe 828
 Juristische Personen des priv. und öff. Rechts 43
 Auswärtige Bibliotheken (Leihverkehr) 524
 Hochschullehrer und wiss. Bedienstete der Univ. 1 207
 ULB Darmstadt (dienstlich / privat) 221
Die Zahl der Personen ohne Berufsangabe ist in den Sonstigen Berufen enthalten.




Zahl der Öffnungstage im Jahr 316
Zahl der Öffnungsstunden in der Woche  83
Zurück zum Inhaltsverzeichnis
2.3.2 Magazin
Aufstellung : Anteil der Bestände im geschlossenen  Magazin 94,55 %
Zurück zum Inhaltsverzeichnis 
2.3.3 Benutzung am Ort
2.3.3.1 Freihandbestände
Anteil der Freihandbestände 5,45 %
Anteil in Bänden ca. 111 914
davon: Lesesäle (Haupt- / Zweigbibliothek) ca. 35 432
 Zeitschriften-Freihandmagazin (Haupt- / Zweigbibliothek) ca. 27 725
 Bibliographischer Apparat ca. 4 990
 Patentinformationszentrum ca. 7 155
 Lehrbuchsammlung (Haupt- / Zweigbibliothek) 36 612
Lesesaalbenutzung (Hauptbibliothek) 98 041
Präsenzbenutzung (Haupt- / Zweigbibliothek) 85 129
Zurück zum Inhaltsverzeichnis
2.3.3.2 Ausleihbestände
Bestellungen insgesamt (ohne Lehrbuchsammlung) 134 390
davon Ortsleihe 123 292
           Zweigbibliothek 6 876
           Lesesäle (ohne Handschriften- und Musiklesesaal) 4 222
Positive Erledigungen nach Bestellungen (ohne Lehrbuchsammlung) 132 287
davon Ortsleihe 121 606
           Zweigbibliothek 6 485
           Lesesäle (ohne Handschriften- und Musiklesesaal) 4 196
Negative Erledigungen nach Bestellung (ohne Lehrbuchsammlung) 2 103
davon verliehen bzw. nicht benutzbar 1 934
Vormerkungen 20 952
Erinnerungen und Mahnungen 27 608
Entleihungen nach physischen Einheiten 356 248
davon Ortsleihe 121 606
          Zweigbibliothek 9 327
          Lesesäle (ohne Handschriften- und Musiklesesaal) 5 917
          Gebende Fernleihe 7 785
          Lehrbuchsammlung 102 070
davon Verlängerungen nach physischen Einheiten 109 543
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2.3.3.3 Lehrbuchsammlung
Bestand am 31.12. des Berichtsjahres
 nach physischen Einheiten 36 612
 nach Titeln 3 164
Zugang im Berichtsjahr nach physischen Einheiten 3 267
Abgang im Berichtsjahr nach physischen Einheiten 1 345
Ausgaben für Erwerbung (ohne Einband) in vollen Euro 108 934
   
Zahl der Öffnungstage im Jahr
 Lehrbuchsammlung Schloß 316
 Lehrbuchsammlung Zweigbibliothek 240
Zahl der Öffnungsstunden in der Woche  
 Lehrbuchsammlung Schloß 83
 Lehrbuchsammlung Zweigbibliothek 41




Zahl der erhaltenen Bestellungen 11 240
Zahl der positiv erledigten Bestellungen 7 785
Zahl der davon durch Kopien erledigten Bestellungen 1 123
Zahl der negativ erledigten Bestellungen 3 378
davon verliehen bzw. nicht benutzbar 602
Nehmender Leihverkehr
Zahl der eingangenen Bestellungen 13 661
Zahl der abgesandten Bestellungen 19 299





Zahl der positiv erledigten Bestellungen 12 910
Zahl der durch Kopien erledigten Bestellungen 3 467
Zahl der negativ erledigten Bestellungen 1 251
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2.3.5 Kopierdienst, Fotolabor
Zahl der angefertigten Kopien (ohne Selbstbedienungskopien) 87 475
Zahl der angefertigten Mikrofilm- / Digitalaufnahmen 58 349
davon Mikrofilmaufnahmen 15 521
Digitalaufnahmen 42 828











schriftliche/telefonische  Auskünfte 270
benutze Bände 589
Mikrofilmaufnahmen 605
CD-ROM-Aufnahmen  9 352





Auskünfte, schriftlich und telefonisch 417










Gesamtzahl der Benutzungsfälle 9 728
persönliche Besucher 1 643
telefonische Anfragen 6 800
Telefax-und schriftliche Anfragen 934








Mitnahme von .pdf-Dateien bei Eigenrecherchen 1 975
Zurück zum Inhaltsverzeichnis
Zugang
CD-ROM Platten mit Patentdokumenten, chronologisch
 Deutschland 187
 Europa (DVD) 52
 Internationale Anmeldungen (PCT / DVD) 62
Datenbanken-CD-ROM (Patente und Marken) 66
Normen-CD-ROM 50




Patentdokumente, insgesamt 4 545 703
Patentdokumente auf Papier 1 941 019
Patentdokumente auf Filmlochkarten 2 604 684
CD-ROM-Platten
komplette Patentdokumente auf CD/DVD ca. 7 500 000
Japanische Auszüge ca. 8  000 000




Größere Recherchen mit Sachbewertung
(Technik-Recherchen, Konkurrenzanalysen) 57
Mittlere Recherchen
Name, Marke, Literatur, Einzelüberwachung) 444
Kleinere Recherchen





Lieferung von .pdf-Dateien 2 818
Organisation von Seminaren, Führungen 
und Veranstaltungen (INSTI) 3
Messeteilnahmen, externe Präsentationen 5
Bezahlte Recherche
Bezahlte CD-ROM-Eigenrecherchen Patente 392
Bezahlte CD-ROM-Eigenrecherchen Marken 257



















benutzte gedruckte Karten 1 852
benutze Atlanten 95
davon: Digitalaufnahmen 130
 Andere Aufnahmen 291
Es wurden 7 umfassende allgemeine Einführungen und 4 thematische Präsentationen in der Kartensammlung
durchgeführt. Für den Deutschen Verein für Vermessungswesen sowie für die Deutsche Gesellschaft für
Kartographie, Sektion Hessen wurden dabei Präsentationen mit besonders schönen und interessanten Stücken der
Sammlung zusammengestellt.
Zum "Fest der offenen Türen" am 8. Mai zeigte die Kartensammlung auf 16 Tafeln eine Ausstellung zum Thema:
"Karten als Kunstwerke". 
Am 16. Juni fand in der Kartensammlung eine Fortbildungsveranstaltung mit dem o.g. Thema für die Mitarbeiter
der TUD statt.
An der Ausstellung in der ULB, Schloss vom 21. Juli - 31. August 2005 mit dem Titel "Fremde Wesen - Ferne
Welten" war die Kartensammlung im Hinblick auf Ausstellungsstücke und Vorbereitung wesentlich beteiligt.
Am 8. November wurde für Studenten der TUD eine Seminarstunde zum Thema "Internationale Weltkarte"
durchgeführt.
Für 2 Ausstellungen wurden Reproduktionen aus der Kartensammlung zur Verfügung gestellt. 10
Veröffentlichungen wurden mit Materialien aus der Kartensammlung bestückt.




Auskünfte schriftlich / telefonisch 45
Kopien / Reproduktionen 167
Aus Anlass des Schiller-Jahres (Schillers 200. Todestag) wurde aus den Beständen der Theatersammlung eine
Ausstellung gestaltet mit dem Titel "Schillers Dramen auf der Darmstädter Bühne". Die Ausstellung war in der
Bibliothek vom 10. November bis 30. Dezember 2005 zu sehen. 
In der ZDF/3Sat-Fernsehreihe "Theaterlandschaften" wird ein Film über das Staatstheater Darmstadt vorbereitet. 
Hierzu wurden zur Geschichte des Theaters am 18. November 2005 Dokumente aus der Theatersammlung
aufgezeichnet.
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3. Bibliotheken und Bibliothekssysteme
3.1 Universitäres Bibliothekssystem
Zahl der an der Hochschule im Sommersemester
des Berichtsjahres eingeschriebenen Studenten 16 873
Zahl sämtlicher Bibliotheken der Universität 
(mit Hauptbibliothek und Teilbibliotheken) 75
davon Bibliotheken mit einem Bestand von
über 100 000 Bänden 2
 30 001 - 100 000 Bänden 14
 10 001 - 30 000 Bänden 19
 5 001 - 10 000 Bänden 8
 bis 5 000 Bänden 32
davon Teilbibliothek FB 2 4
Teilbibliothek FB 7/11 1
Teilbibliothek FB 10 1
Teilbibliothek FB 15 2
  
Bestand der oben genannten Bibliotheken am 31.12.
des Berichtsjahres nach Buchbinderbänden
(mit Hauptbibliothek) 2 881 597
Im Berichtsjahr laufend gehaltene Zeitschriften und
Zeitungen nach Zahl der Titel (Abonnements)
(mit Hauptbibliothek) 6 906
Ausgaben für Erwerbung (einschließlich Einband)
für die oben genannten Bibliotheken im Berichtsjahr
(mit Hauptbibliothek) 2.259.064
Bibliothekspersonal der oben genannten Bibliotheken




1.1 Ausstellungen im Haus
26. 01. -
24. 03. Entwicklung der Mode um 1800
13. 04. -
14. 05. 20 Jahre Alpha-Presse Sulzbach
15. 07. -
31. 08. "Fremde Wesen - Ferne Welten". Phantastisches aus den Sondersammlungen
02. 09. -
15. 09. "Aktion Lesezeichen" : Buchpaten-/Restaurierung zum Aktionstag Bestandserhaltung
20. 09. -
04. 10. Zum 75. Geburtstag von Robert Stromberger
07.10. -
05. 11. 150 Jahre Luise Büchner "Frauen und ihr Beruf"
10.11. -
30.12. Schillers Dramen auf der Darmstädter Bühne
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1.2 Beteiligung an Ausstellungen im und außer Haus
1.2.1 Handschriftenabteilung
16.06. - 16.10. Augsburg, Maximiliansmuseum Hs 1971,IV
23.04. - 28.08. Berlin, Deutsches Historisches Museum      Cod. or. 8 Faks.
28.10. - 29.01.06    Berlin, Jüdisches Museum Cod. or. 13
20.09. - 20.12. Bonn, ULB Zs 2447, 2 Bände
28.08. - 04.12. Eltville, Kloster Eberbach Inc IV 5Inc IV 77
Inc IV 345
17.03. - 03.07. Essen, Ruhrlandmuseum Hs 1640
01.03. - 06.06. Mainz, Gutenberg-Museum 31 A 21031 A 23
gr.fol 1 / 6
gr.fol 1 / 93
gr.fol 1 / 64
gr.fol 1 / 149
gr.fol 1 / 25











2.1 Gesellschaft der Freunde der Hessischen Landes- und Hochschulbibliothek Darmstadt e.V.
Im Jahr 2005 wurden keine Vorträge angeboten.
2.2 Veranstaltungsreihe "FORUM Wissen".
"FORUM Wissen" ist eine gemeinsame Veranstaltungsreihe der Universitäts- und Landesbibliothek, der
Stadtbibliothek Darmstadt, der Wissenschaftlichen Buchgesellschaft und den Buchhandlungen H.L. Schlapp und
Gutenberg, die im Berichtsjahr ins Leben gerufen wurde. Aktuelle Sachbücher sollen populär vorgestellt werden.
Die Lesungen finden im Winterhalbjahr, jeweils am ersten Mittwoch im Monat mit wechselden
Veranstaltungsorten statt.
12.01. Frank Schirrmacher : Das Methusalem-Komplott
02.02. Prof. Bert Rürup : Nachhaltige Sozialpolitik im alternden Deutschland
 
02.03. Norbert Reck : Von anderen Religionen lernen ?
06.04. Andreas Schlieper : Tractatus Satanicus
02.11. Prof. Dr. Heinrich Zankl : Der große Irrtum - Wo die Wissenschaft sich täuschte




Im Jahr 2005 wurden von der Handschriftenabteilung keine Publikationen veröffentlicht.
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3.2 Musikabteilung
Mit Unterstützung der Musikabteilung entstanden folgende an die Bibliothek gemeldete Veröffentlichungen :
Bücher und Aufsätze
Im Jahr 2005 wurden keine Bücher und Aufsätze veröffentlicht
Noteneditionen
[Richter, Franz Xaver/Gretsch, Johann Konrad]:
Sinfonia A-Dur "La Padrona" für Streichorchester.
Mannheim : Edition Kurpfälzische Hofmusik
2004/1
Graun, Carl Heinrich: Quis desiderio sit pudor.
[Kantate ...]. Mühlheim : Garri Editions 2005. (=
Chorus Angelorum Vol. XVI)
Werner, Gregor Joseph: Salve regina in B-flat
major. Mühlheim : Garri Editions 2005. (= Chorus
Angelorum Vol. XV)
Caldara, Antonio: Risoluto son già tiranno amore.
[Kantate für Sopran, obligate Violine und B.c.]
Mühlheim : Garri Editions 2005. (= Canti di terra
Vol. XXXIX)
Agrell, Johan J.: Sonata in c minor for cembalo
solo. Mühlheim : Garri Editions 2005. (=
Instrumental Treasures Vol. XIII)
Fux, Johann J.: Canon in g minor. Mühlheim : Garri
Editions 2005. (= Instrumental Treasures Vol. XV)
Fasch, Johann Friedrich: Trio Sonata in G major.
Mühlheim : Garri Editions 2005. (= Instrumental
Treasures Vol. XVI)
Fasch, Johann Friedrich: Ouverture D-dur FWV K :
D 3 für 3 Trompeten, 3 Oboen, Fagott, Streicher und
B.c. Bochum : Hans-Heinrich Kriegel 2005.
Fasch, Johann Friedrich: Ouverture D-dur FWV K :
D 22 für 2 Oboen, (2) Fagott(e), Streicher und B.c.
Bochum : Hans-Heinrich Kriegel 2005.
Fasch, Johann Friedrich: Ouverture d-moll FWV K :
d 4 für 2 Oboen, Fagott, Streicher und B.c. Bochum
: Hans-Heinrich Kriegel 2004.
Graupner, Christoph: Five Symphonies [enth.
Sinfonia G, D, G, G, G, Mus. ms. 470/14,1; 22; 16;
19; 15]. Williamsburg, Virginia : RD Editions 2005.
Graun, Johann Gottlieb: Konzert für Violine, Viola
da Gamba und Orchester GraunWV A:XIII:3.
Heidelberg : Edition Güntersberg 2005
Graupner, Christoph: Wer sich aus Hochmut selbst
erhöht. Kantate für Sopran, 2 Violinen und B.c.
Frankfurt a.M. : Garri Editions 2005
Graupner, Christoph: Ich bin zwar Asch und Kot.
Kantate für Bass, Streicher u. B.c. Frankfurt a.M. :
Garri Editions 2005
Allegri, Giovanni Battista: Coelum suspicite.
Kantate für Mezzo-Sopran, 2 Violinen, Violoncello
u. B.c. Frankfurt a.M. : Garri Editions 2005
D'Alay, Mauro: Amo Daliso, è ver. Kantate für
Mezzo-Sopran u. B.c. Frankfurt a.M. : Garri
Editions 2005
Pelli, Lorenzo: Ave Maria für Sopran, Chor u.
Orgel. Frankfurt a.M. : Garri Editions 2005
Fasch, Johann Friedrich: Trio Sonate in d moll für 2
Oboen, Fagott u. Cembalo. Frankfurt a.M. : Garri
Editions 2005
Stamitz, Johann: Symphonie in D dur für Streicher,
2 Jagdhörner in D u. B.c. Frankfurt a.M. : Garri
Editions 2005
Telemann, Georg Philipp: Suites, Vol. I; Suite für 4
Hörner, 2 Violinen und Bass (od. 2 Oboen und
Fagott) TWV 55:F11. Williamsburg, Virginia : RD
Editions 2005
Telemann, Georg Philipp: Suites, Vol. II; Suite für 2
Hörner, 2 Oboen, Fagott und Streicher TWV 55:F3.
Williamsburg, Virginia : RD Editions 2005
Telemann, Georg Philipp: Suites, Vol. III; Suite für
2 Hörner in Es ad lib und Streicher TWV 55:Es1.
Williamsburg, Virginia : RD Editions 2005
Telemann, Georg Philipp: Suites, Vol. V; Suite für 2
Hörner in D, 2 Oboen, Fagott und Streicher TWV
55:D21. Williamsburg, Virginia : RD Editions 2005
Telemann, Georg Philipp: Ouverture B Dur [TWV
55:B7] Oadby : Severinus Press (Thesaurus
Harmonicus) 2005
Telemann, Georg Philipp: Ouverture G Dur [TWV
55:G5] Oadby : Severinus Press (Thesaurus
Harmonicus) 2005
Telemann, Georg Philipp: Ouverture La Changeante


















5.1 Handschriften- und Musikabteilung
Es fanden keine Seminare statt.
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6. Schulungen, Kurse,Informationsveranstaltungen
6.1 8 - 9 Info
18. Februar Ciando und DBIS
23. September
 Vermittlung von Informationskompetenz
30. November
 




Schulungen für neues Bibliothekspersonal in den dezentralen Bibliotheken : 10 Veranstaltungen
2 Pica-Anwendertreffen für den Bereich der TUD-Bibliotheken
12 Ausgaben der "BiB-News"
Darmstadt, den 05.04.06
Dr. Hans-Georg Nolte-Fischer
Zurück zum Inhaltsverzeichnis 
letzte Änderung : 05.04.06;  Doris Michel (michel@ulb.tu-darmstadt.de)
